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Schleswig-Holstein geht  

große Schritte in die richtige Richtung 

 
Zur heute (28. Mai 2018) erschienenen Bertelsmann-Studie zum Thema Kita-Gebühren 
sagt die Vorsitzende und kitapolitische Sprecherin der Landtagsfraktion von Bündnis 
90/Die Grünen, Eka von Kalben:  
 
Dass Familien in Schleswig-Holstein bundesweit die höchsten Kita-Gebühren zu tragen 
haben, haben wir schon lange geahnt. Die Bertelsmann-Studie hat uns das jetzt noch 
einmal schwarz auf weiß gezeigt. Als Jamaika-Koalition haben wir deshalb beschlos-
sen, die Kita-Beiträge zu deckeln und die Eltern in Schleswig-Holstein mit 60 Millionen 
Euro bei den Gebühren zu entlasten. 
 
Bei uns wird die Entlastung der Eltern aber nicht auf Kosten der Qualität in den Kitas 
gehen. Damit die Einrichtungen weiterhin einen guten Personalschlüssel sowie hohe 
Qualitätsstandards gewährleistet können, werden wir zusätzlich 70 Millionen Euro in die 
Aufrechterhaltung der Qualität der Kita-Betreuung investieren und die Kommunen mit 
50 Millionen Euro entlasten.  
 
Diese Mittel sind dringend nötig, um weitere Erzieher*innenstellen zu schaffen und den 
Beruf der Erzieher*in durch bessere Arbeitsbedingungen wieder attraktiver zu machen.  
 
Durch die Entlastung der Eltern bei den Gebühren und die gleichzeitige Investition in die 
Qualität gehen wir somit in Schleswig-Holstein große Schritte in die richtige Richtung.  
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